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Mobile Impfangebote auch in Laim!

BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 02825 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 25 - Laim - vom 29.07.2021

Sehr geehrter Herr Mögele,

der o.g. Antrag wurde uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet; 
er bezieht sich auf ein Geschäft der laufenden Verwaltung i. S. d. Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO
und § 12 Abs. 3 Bezirksausschuss-Satzung.

Mit diesem Antrag fordert der BA 25, in Laim mobile Impfangebote bereit zu stellen.

Zu diesem Antrag kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Die Landeshauptstadt München und das Gesundheitsreferat (GSR) als untere 
Gesundheitsbehörde sind an die Weisungen der Bundesregierung und des Freistaats Bayern 
gebunden. Dies betrifft sowohl die Impfstoffverfügbarkeit in München, die von der Verteilung 
durch den Freistaat Bayern abhängt, als auch die Impfstrategie, welche der Freistaat Bayern 
festlegt.

Gerade mit Blick auf die Verbreitung neuer Virusvarianten ist der wichtigste Baustein der 
Pandemiebekämpfung die schnellstmögliche Impfung weiter Teile der Bevölkerung. Um 
insbesondere mobilitätseingeschränkte Münchner*innen aber auch Personen in strukturell 
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benachteiligten Lebenslagen gut zu erreichen, ist es in der Tat erforderlich, niederschwellige, 
passgenaue Lösungen für die jeweiligen Stadtviertel zu entwickeln.

Um den Impffortschritt in München weiter anzukurbeln, setzt das GSR seit Juni 2021 
umfangreiche Maßnahmenpakete um, die zum Teil erst durch die vom Freistaat Bayern 
beschlossenen Lockerungen bei den Impf-Voraussetzungen und durch die ausreichende 
Impfstoffverfügbarkeit möglich geworden sind: Angefangen von niederschwelligen 
Impfaktionen über die Münchner Tafel, in sozialen Einrichtungen für Bürger*innen aus 
Stadtteilen, die überdurchschnittlich von sozialen Herausforderungen betroffen sind, bis hin zu 
den vielfältigen Angeboten des Impfbusses, der mittlerweile mehrmals wöchentlich in der LHM 
unterwegs ist. Bei diesen Impfaktionen liegt der Fokus stets darauf, wohnortnah und 
unkompliziert allen Bürger*innen die Schutzimpfung anzubieten.  

Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass das GSR im Stadtbezirk Laim bereits mehrere 
mobile Impfaktionen durchgeführt hat: So ließen sich bspw. 89 Bürger*innen am 18.08.2021 
bei der Sonderimpfaktion bei der Pfarrei „Zu den heiligen Zwölf Aposteln" impfen. Weitere 
Impfaktionen fanden am 22.08.2021 sowie am 29.08.2021 auf dem Gelände des ESV 
München in der Margarethe-Danzi-Straße 21 statt. Fast 300 Impfungen wurden an diesen 
beiden Tagen durchgeführt.
Weitere mobile Impfaktionen werden momentan geprüft und je nach Kapazität eingeplant. 
Informationen zu geplanten Aktionen werden den Medien bekannt gegeben und auch auf 
muenchen.de/corona veröffentlicht.

Der Antrag 20-26 / B 02825 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 25 - Laim - vom 
29.07.2021 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen
in Vertretung

gez.

Rudolf Fuchs
Stadtdirektor


